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Amtliche Mitteilung – an einen Haushalt – zugestellt durch Post.at

Rosenauer
Gemeindezeitung



Seit über 23 Jahren pilgere ich
nach Linz zu den verschiedenen
Abteilungen des Landes, um
Geld für anstehende Projekte
nach Rosenau zu holen. 
Fast immer ist es mir bisher 
gelungen, mit einem positiven
Ergebnis nach Hause zu fahren
und es konnten sehr viele 
wichtige Projekte umgesetzt
werden – mit Ausnahme von
heuer. Ein Projekt, wie zum
Beispiel das neue Orientierungs-
und Leitsystem wäre mit der 
Finanzierung NEU für uns als
Härteausgleichs-Gemeinde
nicht mehr möglich. Wir 
würden heute von keiner 
Abteilung des Landes Geld 
dafür bekommen! 

Die Finanzierung NEU: 
Ein neues System, durch das –
nach Aussage des Herrn Landes-

hauptmann und seiner 
Politikerkollegen – die 

Autonomie der 
Gemeinden gestärkt

werden sollte. 

Wollen wir das auch? 
Ich denke nicht!

Trotz ungewisser Zukunft 
wünsche ich allen Gemeinde-
bürgerinnen und Gemeinde -
bürgern, sowie Gästen, alles 
Gute, einen angenehmen 
Frühling und ein frohes 
Osterfest! 

Ihr Bürgermeister 
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Das Gegenteil ist für uns Härte -
ausgleichs-Gemeinden leider
eingetroffen. Wir sind zu noch
größeren Bittstellern geworden
und müssen für Projekte in 
größerem Ausmaß, wie zum
Beispiel dem Zubau eines 
Turnsaales, drei bis vier Jahre
Geld (41%) ansparen, um es
umsetzen zu können. In dieser
Zeit kann kein anderes Vor -
haben in Angriff genommen
werden. Also heißt es in Zukunft
für uns kleine Gemeinden: 
Gürtel enger schnallen, Luft 
anhalten und warten! 

Hier stellt sich für 
mich die Frage, was
beabsichtigen die 
Politiker unserer 
Landesregierung 
damit? Für mich gibt
es nur eine Antwort:
Man will und wird mit
diesem „System“ die
kleinen Gemeinden 
aushungern und 
aus radieren! 

Liebe Rosenauerinnen und Rosenauer!

So kalt und schneereich wie diesen Februar war es 

bei uns schon lange nicht mehr. 

Doch nach diesem letzten Aufbäumen 

macht der W
inter nun hoffentlich Platz 

für den Frühling.

Zum
Titelbild

Peter Auerbach

Zum
Titelbild
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Herzlichen Glückwunsch ...
... zur Geburt!

Montage der neuen Hausnummer
Es ist schon einige Zeit 
vergangen, seit die 
neuen Adressen in 
Rosenau ihre Gültigkeit
erhalten haben. 
Noch mehr Zeit ist 
vergangen, seit 
die Hausnummern
verschickt, bzw. 
zugestellt wurden.
Wir bitten Sie, falls
Sie ihre Hausnummer
noch nicht montiert 
haben, das so rasch wie möglich zu erledigen. 

Die Hausnummer sollte so am Objekt montiert werden, 
dass diese von der vorbeiführenden Straße aus sichtbar ist.
So können Einsatzkräfte wie zum Beispiel die Rettung sich
im Vorbeifahren an den Hausnummern orientieren und die
richtige Adresse leichter finden. Im Ernstfall kann dadurch
Leben gerettet werden.

08.01.2018
Noè Lukas 

Csimszi

Nicht vergessen!

3

03.03.2018
Wilhelm Eckl
verstarb im 
86. Lebensjahr.

Herzliches
Beileid!

04.03.2018
August Spanring
verstarb im 
92. Lebensjahr.
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Budget 2018 – die Zweite
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AUF
BAUT 

INDUSTRIEBÖDEN UND GUSSASPHALT • SPEZIALTIEFBAU • HOLZBAU
HOCHBAU • STRASSENBAU • KANALBAU • ROHRTECHNIK • 

WWW.SWIETELSKY.COM
E: OFFICE@SWIETELSKY.AT

T: +43 732 6971 - 0
EDLBACHERSTRASSE 10 • A-4020 LINZ 

ZNL OBERÖSTERREICH
SWIETELSKY BAUGESELLSCHAFT M.B.H.

IDEEN
AUF 

Voranschlag 2018
Diesmal konnte der Voranschlag nicht wie üblich im Dezember beschlossen werden, sondern erst in
der Gemeinderatssitzung am 08.03.2018. Durch die neue Gemeindefinanzierung war die Erstellung
des Voranschlages viel aufwendiger als sonst. Da nach der Erstellung des Voranschlages dennoch ein
Abgang zu verzeichnen war, musste der Voranschlag der Bezirkshauptmannschaft Kirchdorf an der
Krems und dem Land Oberösterreich zur Vorprüfung übermittelt werden. Da die Gemeinde Rosenau
alle Härteausgleichsfonds-Kriterien eingehalten hat, bekamen wir Anfang März die Nachricht, dass
der Abgang von 109.100 Euro durch den Härteausgleichsfonds gedeckt wird und wir dem Gemeinde-
rat somit einen ausgeglichenen ordentlichen Voranschlag zur Beschlussfassung vorlegen konnten. 
Der Voranschlag 2018 wurde einstimmig beschlossen:
Einnahmen OHH 1.690.600 Euro Einnahmen AOHH 388.500 Euro
Ausgaben OHH 1.690.600 Euro Ausgaben AOHH 394.700 Euro
Ergebnis 0 Euro Abgang 6.200 Euro
Ein großes Danke an alle, die mitgeholfen haben, das Budget auszuarbeiten!

Rechnungsabschluss 2017:
In der Gemeinderatssitzung am 08.03.2018 wurde der Rechnungsabschluss der Gemeinde Rosenau
am Hengstpaß für das Finanzjahr 2017 mit einer Gegenstimme der ÖVP beschlossen. Nach der 
zweiwöchigen Auflage des Entwurfes und einer Begutachtung im Prüfungsausschuss am 26.02.2018
wurde dieser dem Gemeinderat zur Beschlussfassung vorgelegt.

Die wichtigsten Zahlen aus dem Rechnungsabschluss 2017:
Sollfehlbetrag 2017 im Ordentlichen Haushalt 285.301,41 Euro
Sollfehlbetrag 2017 im Außerordentlichen Haushalt 180.457,47 Euro
Der Schuldenstand hat sich gegenüber dem Vorjahr von insgesamt 1.956.512,88 Euro 
auf 1.729.247,78 Euro verringert. 

Der Rechnungsabschluss wird mit der Bitte um einen Haushaltsausgleich durch Bedarfszuweisungsmittel
an die Direktion Inneres und Kommunales (Amt der Oö. Landesregierung) übermittelt. Die Gemeinde
bemüht sich, den Fehlbetrag durch Ausgleichzahlung des Landes Oberösterreich ersetzt zu bekommen.*
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Der verzweifelte Bobby
Tell stürmt in das Büro
von Anwalt Martin
Benner. Er bittet 
ihn, den Fall seiner
Schwester zu über -
nehmen, der Serien -
mörderin, bekannt als
Sara Texas. Doch es
gibt einen Haken: Seine
Schwester ist seit 
Monaten tot. Die geständige
Mörderin hat sich vor der 
Verfahrenseröffnung das Leben
genommen. Doch Bobby Tell
behauptet, seine Schwester sei
unschuldig gewesen. Martin
Benner soll posthum einen 
Freispruch erwirken. 

ein Wespennest. Denn nicht jeder
hat ein Interesse daran, dass die
Wahrheit ans Licht kommt.

War Sara Texas eine kaltblütige
Mörderin oder selbst ein Opfer?

Lust auf mehr?
Das Buch Schwesterherz 
von Kristina Ohlsson gibt es 
in der  Bücherei auszuleihen:
Jeden zweiten Dienstag (in den
geraden Kalenderwochen)
von 17:30 bis 19:00 Uhr!
Ich wünsche gemütliche 
Lesestunden 

Daniela

Sara Texas’ kleiner Sohn Mio
ist seit ihrem Tod verschwunden.
Nur wenn herauskommt, was
wirklich passiert ist, kann das
Kind gerettet werden. 

Martin Benner stellt sich der
Herausforderung – und sticht in

Schon 
gelesen?

Hallo ihr Lieben!
Die meisten von euch kennen
mich ja bereits. Ich mache 
gerade eine Ausbildung zur
Kindergartenbetreuerin und
Tagesmutter, die ich Mitte 
Juni 2018 abschließen werde.
Falls ihr familiäre Unter -
stützung benötigt und ihr mir 
gerne eure Kinder anvertraut,
würde ich mich sehr freuen
von euch zu hören, 
eure Angela

Endlich wird meine Freude an Kindern auch zum beruflichen Traum!

Angela Reisenbauer
Geroldebnerweg 5
4581 Rosenau am Hengstpass
Mobil: 0664/3517221
E-Mail: areisenbauer08@gmx.at

Ihr Kind in guten Händen



6

Das Sölkner-Trio stand am 17.
und 18. Februar bei der Öster-
reichischen Meisterschaft in
Winterleiten in der Steiermark
auf dem Siegerpodest. 
Der Jüngste von ihnen, Lukas
Sölkner, belegte in der Jugend-
klasse den dritten Rang. Lukas
begann erst im Vorjahr mit dem
Sportrodeln. Er fuhr bei allen
Cuprennen dieser Saison auf
das Podium und erreichte in der
Gesamtwertung Platz zwei.
Andreas Sölkner war heuer bei
den Junioren eine Klasse für sich.
Mit zwei Laufbestzeiten holte
er sich den Juniorenmeistertitel.
Er gewann im heurigen Winter
alle Cuprennen und somit auch
die Cupwertung mit der Punkte-
höchstzahl. Bei allen Rennen
mischte er mit seinen Laufzeiten
sogar bei den schnellsten 
Herren des Tages mit.
Thomas Sölkner startete nach
dem ersten Lauf als sechster in
der Herrenklasse eine fulminante
Aufholjagd. Nach der zweit-
schnellsten Zeit im zweiten
Durchgang gelang ihm der
Sprung auf Rang drei. Im 

wussten wir schon: das ist für
uns zu wenig Training. Die
Südtiroler Rodelbahnen sind
aus blankem tiefblauen Eis und
somit begann eine Material-
schlacht. Diese ging zugunsten
der Südtiroler aus. Unsere 
Rodler platzierten sich im 
Mittelfeld. Ein kleiner 
Wermutstropfen in dieser 
tollen Wintersaison.

Nach einem dichtgedrängten
Terminkalender gönnen wir uns
eine kurze Erholung, bevor es mit
dem Sommerrodeln weitergeht!*

Cupgesamtranking belegte er den
achten Rang, da er ein Rennen
auslassen musste.
Nicht so gut ging es Andreas
Grossauer, er landet nach einer
etwas durchwachsenen Saison
im Mittelfeld. Andreas kam
heuer mit seinem Material nicht
zurecht und konnte dadurch bei
seinen Fahrten kein Vertrauen
aufbauen.

Bei der WM in Latsch in Süd -
tirol durften wir nur drei Fahrten
beim Nationentraining absol-
vieren. Ab diesem Zeitpunkt

Es war eine gute Saison
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Geehrte Damen, Herren, 
Jugendliche und Kinder!
In diesem Artikel möchte ich
ein wichtiges Thema behandeln,
wenn man sich in sozialen
Netzwerken bewegt: das Recht
am eigenen Bild.

Es gibt im österreichischen 
Urheberrechtsgesetz das Recht
am eigenen Bild. Fotos und/
oder deren Begleittext, die die
„berechtigten Interessen“ der
Abgebildeten verletzen, dürfen
nicht ver öffentlicht werden. 

Aufnahmen an öffentlichen
Plätzen sind üblicherweise 
unbedenklich. Wenn sich aber
im Hintergrund des Urlaubsfotos

zum Beispiel eine Frau oben
ohne sonnt, ist die Situation für
die Abgebildete nachteilig und
darf ohne ihr Einverständnis
nicht veröffentlicht werden.

Im privaten Bereich sind die
„berechtigten Interessen“ schon
viel früher beeinträchtigt. 
Veröffentlichte Fotos dürfen die
Abgebildeten nicht bloßstellen
oder herabsetzen. Es reicht 
allerdings nicht, wenn sich der
oder die Abgebildete auf einem
Foto hässlich findet – eine
Bloßstellung muss objektiv
nachvollziehbar sein (z. B. 
heruntergelassene Hose im
Vollrausch) und die abgebildete
Person muss erkennbar sein.

Hobbyfotografen aufgepasst!

     TTRANSPORUERDBA      ABBRUCHTERTSCHO                         

SCHMID GMBH
Pichl 132
4575 Roßleithen

     

www.schmid-erdbau.at
T. +43 7562/5319

office@schmid-erdbau.at

     

SCHMID GMBH
Pichl 132
4575 Roßleithen

www.schmid-erdbau.at
T. +43 7562/5319

office@schmid-erdbau.at

Als Entscheidungshilfe, ob die
„berechtigten Interessen“ einer
Person verletzt werden, kann
die Frage helfen: Möchte ich 
eine solche Aufnahme von mir
selbst im Netz haben? 
Die abgebildeten Personen 
sollten immer gefragt werden,

bevor ein Bild veröffentlicht
wird! Dasselbe gilt auch für
Markierungen mit Namen –
nicht jedem ist das recht. 
Überlegen Sie auch, ab wann
etwa eine Fotobearbeitung ein
„peinliches Bild“ erzeugt.

Ich hoffe dieser Artikel war 
informativ und hilfreich.
Bis zum nächsten Mal, 
Euer Kilobyte!*

Dadurch, dass unser alljährlicher Termin im
Kulturzentrum einfach anderweitig vergeben
wurde, mussten wir uns Gedanken machen, ob
und wie wir das „Fest des jungen Weines“ ver-
anstalten. Nach einigen Diskussionen waren wir
uns einig, den Ball ins Bergrestaurant Wurbauer-
kogel zu verlegen. Eine geniale Entscheidung!

Die Veranstaltung war ausverkauft.
Bei toller Stimmung genossen die

Gäste die Musik, den guten Wein
und das hervorragende Buffet.
Die Tombola mit vielen großarti-
gen Preisen wurde, wie gewohnt,

abgehalten. Alle Anwesenden
waren sich einig – von diesem
Abend sollte es eine Wieder -

holung geben.
Vizebürgermeisterin Maria Benedetter

Eine super Idee
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Zum Jahreswechsel gab es auch beim Spar -
verein einige Veränderungen. Unseren Namen 
haben wir von „Sparverein Maurerwirt“ auf
„Sparverein Rosenau“ geändert. Wir treffen uns
jetzt für die Einzahlung im Sportvereinshaus.
Und auch die Einzahlungstermine blieben nicht
gleich: Diese findet jetzt jeden ersten Samstag
im Monat statt.

Unsere nächsten Einzahlungstermine sind:
07.04.2018 17.00 – 18.30 Uhr
05.05.2018 18.00 – 19.30 Uhr
02.06.2018 18.00 – 19.30 Uhr
07.07.2018 18.00 – 19.30 Uhr
04.08.2018 18.00 – 19.30 Uhr

Wir sparen weiter

Rosenauer Gemeindezeitung 1/2018Rosenauer Gemeindezeitung 1/2018
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01.09.2018 18.00 – 19.30 Uhr
06.10.2018 18.00 – 19.30 Uhr
03.11.2018 17.00 – 18.30 Uhr
Wer möchte, darf gerne jederzeit als Mitglied
einsteigen. 

Wir möchten uns bei Familie Halsmayr für 
die jahrelange gute Zusammenarbeit, sowie bei
unseren langjährigen Mitgliedern (Familie 
Rohrauer und Familie Neuwirth) für ihre Treue
bedanken. 

Der Vorstand des Sparvereins Rosenau freut
sich über viele neue Mitglieder und wünscht
noch ein sparsames restliches Jahr 2018.*

  
   

 
   

 
   

 

  
   

 
   

 
   

 

810 2rahjührF
nultastnareV

Was 
  

   

 
   

 
   

 

8
enimrestgn

?ist los
  

   

 
   

 
   

 

co
m

oc
k.

ts
ert

tu
di

o/
Sh

ut
fr

ic
a 

S
©

 A
  

   

 
   

 
   

 

hläzhenercräM
irp. A7. – 252

esierPello tndu
söno vlepemtS
etepS.0 3siB  

   

 
   

 
   

 

seyllalrestäR,hercüB,er
cihcesGdnu-eesL:li

!nnenwie g
ttühlmAhencsihciererts
oitkadernaW:reemb

j

  
   

 
   

 
   

 

-hnaenbttor Gnd us
laivtesfntehc

lnemm saen
“iduagmAlon „  

   

 
   

 
   

 

  
   

 
   

 
   

 
nie ellahtkraM„

ndurentkduorP
itimtkraMDer
aF:ia. M. – 65

auzerventhraF

  
   

 
   

 
   

 
.znin L“ iows z

n ieilima Fahem Tsmud
whc honduenlleduivind

tkaryMliam

erzniLmaerndiKnerb

  
   

 
   

 
   

 erd
engiterw

.grebngiltsöP

  
   

 
   

 
   

 

  
   

 
   

 
   

 

  
   

 
   

 
   

 

f.ooe.www

  
   

 
   

 
   

 

a.undbneilimaf

  
   

 
   

 
   

 

t

  
   

 
   

 
   

 

  
   

 
   

 
   

 



St
an

de
sn

ac
hr

ic
ht

en
Bu

ch
vo

rs
te

llu
ng

G
em

ei
nd

el
eb

en
Ve

ra
ns

ta
ltu

ng
en

Te
rm

in
e

9

Traditionell fand am Faschingssamstag wieder unsere 
Faschingsroas statt und die Stimmung war wie immer toll. 
Mit lautem Getrommel ging es durch den Ort. Bei Bürgermeister
„Cowboy Peter“ stürmten wir die Garage und „plünderten“ Getränke,
sowie Süßes. Gestärkt wanderten wir wieder zurück zum 
Bauhof. Trotz nicht zu warmen Temperaturen fand unser 
anspruchsvoller Hindernislauf mit Zeitnehmung im Freien
statt. Die Preise standen ganz im Zeichen der Gesundheit
– danke an Rosi Auerbach für die tollen Ideen und 
die einfallsreichen Verpackungen. 
Anschließend wurde im Bauhof eine lustige Faschings-
party gefeiert! Unsere jungen und jung gebliebenen 
Faschingsnarren wurden mit Spielen und Tänzen, 
vor bereitet vom Elternverein, bestens unterhalten – danke 
an Steffi Schönemann und Karin Antensteiner.
Ausgelassen feierten wir bis in die späten Abendstunden.
Herzlichen Dank an alle Faschingsnarren für die ausgelassene 
Stimmung und an alle Helfer für die Unterstützung!

Arbeitskreisleiterin GG Maria Benedetter

Faschingsroas 2018Faschingsroas 2018

Gesunde Gemeinde
Rosenau am Hengstpaß
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Feuerwehrball
Am 27. Jänner 2018 fand der
traditionelle Feuerwehrball
statt. Das diesjährige Highlight
war mit Sicherheit die Mitter-
nachtseinlage unserer Feuer-
wehrfrauen. Ein großes Danke
für Eure Unterstützung.

Abschnitts-Eisstockturnier
Durch den Sieg unserer Kame-
raden im letzten Jahr durfte das
Abschnitts-Eisstockturnier in 
diesem Jahr von der FF Rosenau
organisiert werden. Und das
brachte wohl Glück: Erneut
holten wir den Sieg. Wir freuen
uns bereits darauf, die Kameraden
des Abschnitts im nächsten Jahr
wieder in Rosenau begrüßen 
zu dürfen, wenn es zum wieder-
holten Mal heißt „Stock Heil!“

Die schönen Seiten des Feuerwehrlebens

Rosenauer Gemeindezeitung 1/2018Rosenauer Gemeindezeitung 1/2018
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Jugendschitag
Bei herrlichem Wetter aber
eisigen Temperaturen fand
auf der Höss der diesjährige
Bezirksjugendschitag statt.
200 Jugendliche und deren
Betreuer verbrachten einen
entspannten Tag auf der 
Piste und zeigten bei einem
Rennen ihr Können.

Wissenstest
Von der FF Rosenau haben
neun junge Kameradinnen 
und Kameraden am jährlichen
Wissenstest der Feuerwehrjugend
teilgenommen. Es war viel 
Vorbereitung notwendig und 
die Aufregung war bei den 
Teil nehmern deutlich spürbar.
Aber natürlich haben alle 
Feuerwehrjugendmitglieder 
den Wissenstest erfolgreich 
beendet.* 

Im Frühling kommt vermehrt Jungwild zur Welt. Da stößt man
vielleicht auf vermeintlich verlassene Junghasen. Bitte nicht
berühren! Sie sind meist nicht verlassen. Die Häsin kommt
täglich zu ihnen. Auch Gelege auf keinen Fall berühren! Die
Mutterente beobachtet ihr Nest und traut sich nicht hin, solange
Eindringlinge in der Nähe sind. Viele Wildarten brauchen 
die frische Nahrung auf den Wiesen und Feldern. Lassen wir
sie ungestört fressen, indem wir auf den Wegen bleiben. 
Die Wildtiere brauchen jetzt ihre Ruhe. 
Bitte beherzigen Sie diese Hinweise. 
Die Tiere und wir Jägerinnen 
und Jäger danken es Ihnen!*

Die Natur erwacht



Eine Hilfe für alle
Der Dienstleistungs-
scheck ist Zahlungs-
mittel für Dienst leistungen
in privaten Haushalten
(z. B. Putzen, Gartenar-
beit, Kinderbetreuung).
Der Dienstleistungsscheck 
ermöglicht eine legale
Beschäftigung mit 
Unfallversicherung und
der Möglichkeit einer
freiwilligen Kranken-
und Pensionsversicherung. 

So funktioniert der 
Dienstleistungsscheck-
Online: 
Potentielle Arbeitgeber
und Arbeitnehmer 
melden sich an auf 
www.dienstleistungsscheck-
online.at. Haben sich ein 
Arbeitnehmer und ein Arbeit -
geber „gefunden“, gehen diese
online ein Dienstverhältnis ein.
Dann kauft der Arbeitgeber 
einen Dienstleistungsscheck,
der dem Wert entspricht, den
der Arbeitnehmer für seine

sie muss sich jedoch 
zwischen der Mindest-
lohngrenze und der 
Geringfügigkeitsgrenze
plus Sonder zahlungen
von 583,15 Euro pro
Monat befinden. 

Für Asylwerberinnen
und Asylwerber
Der Dienstleistungsscheck
ermöglicht es, Asylwerber
zu beschäftigen, die zum
Asylverfahren zugelassen
sind, also eine weiße
Aufenthaltsberechtigungs-
karte haben. Die meisten
Asylwerber, auch im
Asylwerberhaus Mühl-
reith, freuen sich, wenn

sie jemandem mit kleinen 
Arbeiten helfen können. Immer-
hin ist der Alltag eines Asyl-
werbers recht einseitig und man
ist dankbar für jede Abwechslung.

Mehr Infos gibt es auf www.
dienstleistungsscheck-online.at;
www. sozialministerium.at; und
telefonisch unter 0810 555 666.*

Dienstleistung erhalten soll.
Ist die Dienstleistung erbracht,
wird der Scheck dem Arbeit-
nehmer übermittelt. Dieser kann
ihn wieder einlösen und bekommt
den Wert auf sein europäisches
Bankkonto überwiesen. 

Die Lohnhöhe handeln Arbeit-
geber und Arbeitnehmer aus,

DIENSTLEISTUNGSSCH
Legal ist genial - und sicher!

HECK
ArbeitA be t
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Miteinander in Rosenau

PREISINGER-REINBERGER

Weingenuss vom Wagram

regelmäßige Hauszustellung

in Rosenau

info@weingut-pr.at

mobil: 0664 53 111 08
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Am Samstag, 20.01.2018
kämpften 16 Moarschaften um
den Titel des Ortsmeisters im
Eisstockschießen. Bei den 
Herren konnte die Moarschaft
„Fünfzig+Jürgen“, bestehend
aus Herbert Baumschlager, Fred
Senegacnik, Jürgen Senegacnik
und Herwig Stöger ihren Titel
vom Vorjahr verteidigen. Sie
gewann vor den Moarschaften
„d’Jaga“ und „Stock Snipers“.
In der Damenwertung siegten
die „Zufallstreffer“: Gertrud
Hinterreither, Daniela Bojko,
Stefanie Reiter und Isabella 

Erstmals fand
heuer die Sieger-
ehrung im 
Bauhof der 
Gemeinde 
Rosenau statt. 
Für das leibliche
Wohl war gut 
gesorgt und so
wurde bis in die
frühen Morgen-
stunden gefeiert.

Durch die vielen Sachpreise
gingen auch die hinteren 
Plätze nicht mit leeren Händen
nach Hause.

Ein großer Dank an alle 
Teilnehmer und die zahlreichen
Helfer rund um die gelungene
Veranstaltung.*

Rosenau auf Eis

Zufallstreffer

Angerer. Den 2. und 
3. Platz belegten die 
Moarschaften „Jung & Alt“
und „Simply the best“.
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Fünfzig + Jürgen
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Faschingstreiben in Rosenau
Bei ihrem lustigen Faschings-
umzug der Schülerinnen und
Schüler von Rosenau trafen sie
so manch fröhlichen Narren aus
Bank, Versicherung, Gemeinde,
Bauhof und Rohol. Und überall
wurden sie herzlich empfangen
und köstlich bewirtet. 
Dankeschön!

Schikurs 2018
Bei herrlichem Wetter konnten
wir auch heuer wieder die 
Pisten auf der Wurzeralm 
herunterwedeln. Unsere Schi-
lehrer brachten uns im Pulver-
schnee und auf der präparierten
Piste die tollsten Schwünge bei.
Beim abschließenden Schi -
rennen am Freitag konnten wir
das Erlernte unter Beweis 
stellen. Wir freuen uns schon
wieder auf das nächste Jahr.

VD Gisela Pernkopf

Die Freuden der Winterzeit

Rosenauer Gemeindezeitung 1/2018Rosenauer Gemeindezeitung 1/2018
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Gesunde Gemeinde
Rosenau am Hengstpaß

• Oregano, Basilikum, Petersilie,
Rosmarin, Schnittlauch, 
Kresse

• Ingwer, Zimt, Lebkuchen -
gewürz

15

Superfood bezeichnet Lebens-
mittel, die durch ihren hohen
Gehalt an Nährstoffen (Eiweiß,
Ballaststoffe, Mineralstoffe,
Omega-3-Fettsäuren, Vitamine, 
sekundäre Pflanzenstoffe) 
unsere Gesundheit positiv be-
einflussen. Superfood ergänzt
eine gesunde Ernährung und
unterstützt unser Immunsystem.
Aber müssen es unbedingt
Chia-Samen, Acai- und Goji-
Beeren oder Algen aus fernen
Ländern sein? Nein! Es gibt
auch regionale Nährstoffpakete.
Zum Beispiel:
• Leinsamen, Kürbiskerne, 

Sonnenblumenkerne, 
Mandeln, Walnüsse

• Haferflocken, Buchweizen,
Hirse

• Weintrauben, Beeren, Marillen,
Zwetschken, Kirschen

• Kohlgemüse, Hülsenfrüchte,
Radieschen, Tomaten, Kren,
Spinat, Vogerlsalat, Knoblauch

• Bärlauch, Löwenzahn, 
Brennnessel

• Sanddorn, Hagebutten, 
Holunderbeeren

Heimisches Superfood

Auch heuer nahm die Gemeinde Rosenau am alljährlichen Pyhrn-
Priel-Eisstockschießen teil. Zu Beginn waren die Bedingungen
grandios. Wir freuten uns auf spannende Spiele. Aber bereits
nach dem 2. Spiel begann es zu schneien und alles wurde zur
Glückssache. Doch der Spaß und die Gemeinschaft standen im
Vordergrund und so beendeten wir das Eisstockschießen bei 
guter Laune auf dem 5. Rang.

Vizebürgermeisterin Maria Benedetter

„Wettkampf“ der Gemeinden

Zutaten für ein Powerfrühstück:
40 g Haferflocken
120 ml Milch
1 Prise gemahlene Vanille
1 TL Leinsamen
Gewürze, Nüsse und Obst 
nach Saison und Belieben.
Zubereitung: Haferflocken,
Milch, Vanille, Gewürze, Lein-
samen in einer abgedeckten
Schüssel über Nacht in den
Kühlschrank stellen. Morgens
Obst und Nüsse dazu.

Sigrid Kastner, Diätologin
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Am 27. und 28. Jänner wurden
Biathlonbewerbe in der Biathlon-
Anlage Innerrosenau durchge-
führt. Es standen jeweils zwei
Bewerbe pro Tag auf dem 
Programm: einmal der Austria-
Cup mit Kleinkaliber-Gewehr 
(Erwachsene) und einmal der

war sehr gut organisiert und 
ein toller Erfolg. 

Es fanden auch noch zwei 
weitere Bewerbe in der Biathlon-
Anlage statt. Am 10. März der
Volksbiathlon im Rahmen der
Pyhrn-Priel-Bewerbe „Master
of Snow“. Und nach 10-jähriger
Pause wurden durch den Sport-
verein Rosenau-Edlbach wieder
die Bezirksmeisterschaften im
Langlauf durchgeführt. 

Die Biathlon-Anlage konnte 
die Sparkasse und die Wiener
Städtische Versicherung als
Hauptsponsoren gewinnen.*

Austria-Cup mit Luftdruck -
gewehr (Kinder und Schüler).
An beiden Tagen gingen jeweils
über 100 Teilnehmer an den
Start. Auch einige Zuschauer
fanden den Weg in die Inner -
rosenau und feuerten die 
Athleten an. Die Veranstaltung

Schauplatz: Innerrosenau

Rosenauer Gemeindezeitung 1/2018Rosenauer Gemeindezeitung 1/2018
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Mit dem Licht ins Dunkel

Die Fackelwanderung ist schon ein Fixpunkt in den Semesterferien. Wir wanderten diesmal vom
Sportvereinshaus Richtung Mühlebner. Beim Lerchbaum stapften wir – mit den Fakeln als einzige
Lichtquelle – durch den Schnee bis zum Stubenbauer. Die Kinder hatten den größten Spaß daran.
Zurück im Vereinshaus ließen wir den Abend gemütlich bei netten Gesprächen ausklingen. 
Herzlichen Dank an alle, die teilgenommen haben. Arbeitskreisleiterin Maria Benedetter

Gesunde Gemeinde
Rosenau am Hengstpaß
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Neues aus dem Kindergarten

ZahnfeeZahnfee

FaschingFasching

AdventfeierAdventfeier

Was haben das
Christkind und der 

Bürgermeister gemeinsam?
Sie bringen den Kindern 
jedes Jahr Geschenke. 

Diesmal las Bürgermeister
Peter Auerbach sogar die 

Weihnachtsgeschichte
vor.

Berger LukasBerger Lukas

ZwergenfestZwergenfest

Straßen-1x1Straßen-1x1

Die
Kinder lernen

das richtige Ver -
halten im Verkehr und 
erfahren, wie gut sie

mit Reflektoren 
gesehen 
werden.

Lukas von der
BAFEP (Schule für
Kindergartenpäda -

gogik) besuchte uns,
um Erfahrungen

zu sammeln.

Wir
möchten uns

herzlich beim Eltern-
verein der VS (Karin 

Antensteiner, Stephanie
Schönemann) für die 

Krapfen be danken, die 
jedes Jahr gespendet

werden.



– rette Leben!

Dienstag, 22. Mai 2018 und 
Mittwoch, 23. Mai 2018 
jeweils von 15:30 Uhr bis 20:30 Uhr 
im Rotkreuz-Haus Windischgarsten.
Blutspende Hotline: 0800 / 190 190

Spende Blut

18

26. Mai 2018 am Sportplatzareal 
Rosenau (Bei jeder Witterung!)

Beim Familiensporttag haben Familien die
Möglichkeit, das bunt gemischte Programm
des Polizeisportvereins Linz und des Sport-
vereins Rosenau-Edlbach auszuprobieren. 
Wer weiß – vielleicht entdeckt der eine oder
die andere schlummernde Talente oder merkt,
wie viel Spaß eine Sportart macht. 
Ein abwechslungsreiches Programm mit
Showeinlagen und musikalischer Umrahmung
sorgt für Auflockerung und Unterhaltung. 
Am Ende der Veranstaltung gibt es beim 
großen Gewinnspiel die Möglichkeit, 
tolle Preise zu gewinnen. 

Diese Sportarten kann man ausprobieren:
Biathlon, Rodeln, Tischtennis, 
Triathlon, Fußball, Basketball, 
Sportklettern, Volleyball, 
Tennis, Bogenschießen, uvm.

Rosenauer Gemeindezeitung 1/2018Rosenauer Gemeindezeitung 1/2018

FLOHMARKT

Sonntag, 29. April 2018
7.00 bis 14.00 Uhr

beim Gasthaus Schaffelmühle
Bei jeder Witterung! - Tel.: 07562/7111

Grillhendl – Bauernkrapfen – super Most
schöner Gastgarten – weltbestes Speckbrot

Mit Dr. August Höglinger,
Coach, Begleiter und Autor

Im Leben sammelt sich Vieles
an. Leichtigkeit stellt sich dann
ein, wenn ich das weggebe,
was ich nicht mehr brauche
und das loslasse, was ich nicht mehr bin. 
Über legen wir gemeinsam, in welchen 
Lebens bereichen wir entrümpeln sollen. 
Für persönliche Gespräche ist Zeit vorgesehen.

Freiwillige Spenden!

Spende Blut

– rette Leben!
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Dr. Brandstetter             07562 / 8844
Dr. Grassner                   07564 / 5555
Dr. Klinglmair               07562 / 5300
Dr. Marberger-Mark    07562 / 5301

Die Ärzte sind an Sonn- und 
Feier tagen nur noch über den 
Ärztenotdienst zu erreichen! 
Wochentags:

Erreichbarkeit 
der Ärzte über 

das Rote Kreuz:  

07582/141
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Impressum
Herausgeber: 
Gemeinde Rosenau am Hengstpaß
Herstellung: Gemeinde Rosenau/HP, 
Petra Pernkopf
Für den Inhalt verantwortlich: 
Bürgermeister Peter Auerbach

Nächster Erscheinungstermin: 
29. Juni 2018
Redaktionsschluss: 11. Juni 2018

Kontakt: Gemeinde Rosenau/HP
Petra Pernkopf
Tel. 07566/255-16
pernkopf@rosenau.ooe.gv.at

Rebhandl
Wir sind gerne 

für Sie da!

Taxi • Krankentransport •
Bestrahlung • Dialyse 

Therapiefahrten mit direkter
Kassenverrechnung

0664 90 7 60 20
www.rebhandl.com

(4)
(4)

(4)

Das Gemeindeteam 
wünscht allen Bürgern 
ein frohes Eierpecken!

21. Juni

Sonnwend-
feuer

9. Juni
Vatertagsfrüh -

schoppen mit Multi-Kulti-Mittagstisch

13. Mai

Wallfahrt 

nach Frauenberg

31. März

suche
sternest-

11. Mai

Muttertagsfeier

❀❀

❀

❁

❁✿✿
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Der Frühling kommt. Das erkennst du an 
den Frühlingsboten und Zeigerpflanzen. 
Hast du sie schon entdeckt?

Rosenauer Gemeindezeitung 1/2018Rosenauer Gemeindezeitung 1/2018

Bärlauch – gesehen am 
ACHTUNG! Die Blätter vom essbaren Bärlauch und 
vom extrem giftigen Maiglöckchen nicht verwechseln. 

Kuckuck – gehört am 
Der Kuckuck ruft immer mindestens fünfmal hintereinander.

Wiesenschaumkraut – gesehen am 
Am Wiesenschaumkraut findet man oft so etwas wie Spucke. 
Das ist das Versteck der Larve der Schaumzikade.

Kastanienblüte – gesehen am 
Die einzelnen Blüten haben gelbe oder rote Punkte. Bienen wissen: 
In den roten Blüten ist kein Blütensaft mehr.

Maikäfer – gesehen am 
Der Maikäfer ist sehr selten geworden, weil 
er mit Instektenschutzmitteln bekämpft wird.

Frische Fichtentriebe 
– gesehen am 
Aus den Trieben kann man Fichtenhonig 
herstellen. Er hilft besonders gut bei Husten.

Löwenzahn – gesehen 
am 
Auf manchen Löwenzahnblüten 
wartet die winzige gelbe 
Krabbenspinne auf Insekten.

Bruder: „Was ist

ein Rotkehlchen?“

Schwester: „Ach, irgend so 

ein verrückter Fisch!“

Bruder: „Hier steht aber: 

Hüpft von Ast zu Ast!“

Schwester: „Da siehst du, 

wie verrückt 

der ist!“
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